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Metropolpoesie: Gemeinsame regionale Aktionen zum 
UNESCO-Welttag der Poesie am 21. März 2022 
 

 

Im Zeichen der Lyrik:  

Der 21. März ist der UNESCO-Welttag der Poesie. Zum dritten Mal seit 

2020 ist auch die Region Rhein-Neckar mit einem eigenen Programm 

der Akteure des Netzwerks Literatur dabei. In Heidelberg, Ladenburg, 

Lorsch, Mannheim, Worms und weiteren Kommunen finden unter dem 

Titel „Metropolpoesie“ verschiedene Veranstaltungen statt, die sich an 

Literat:innen, Leser:innen und Interessierte richten. Angeboten werden 

beispielsweise ein literarischer Spaziergang, mit Poesie gefüllte Äpfel 

oder ein Poesie-Automat. Darüber hinaus wiederholt sich aufgrund der 

positiven Resonanz in diesem Jahr die 2021 erfolgreich gestartete ge-

meinsame Aktion der beteiligten Kommunen „Bei Anruf: Poesie!“.  
 

„Bei Anruf: Poesie!“ 

Poesieliebhaberinnen und -liebhaber, die sich vorab angemeldet ha-

ben, können am 21. März 2022 zwischen 16 und 22 Uhr einen Anruf 

von einer Autorin oder einem Autor erhalten und einem kurzen Gedicht 

aus deren oder dessen Feder lauschen. Die Aktion fand 2021 aufgrund 

der damals im Frühjahr geltenden strikten physischen Kontakt- sowie 

Veranstaltungsbeschränkung erstmals statt und erfuhr eine sehr hohe, 

positive Resonanz. Daher wird „Bei Anruf: Poesie!“ auch 2022 wieder 

durchgeführt und soll einen direkten, persönlichen Austausch zwischen 

Künstlerinnen und Künstlern mit ihrem „Publikum“ ermöglichen.  

Rund 30 Autorinnen und Autoren der Metropolregion Rhein-Neckar 

nehmen an dieser Aktion teil. Die Paarungen für den Tag werden durch 

die Kulturämter der beteiligten Städte ausgelost, die Telefonnummern 

dafür anonymisiert und direkt nach dem Anruf wieder gelöscht. Wer mit-

machen möchte, kann sich anmelden – und das am besten rasch, denn 

die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Die Anmeldung erfolgt zentral 

unter www.metropolpoesie.de und ist möglich bis Dienstag, 15. März 

2022. 
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metropolpoesie.de – erhöhte Aufmerksamkeit für die regionale Li-

teraturszene 

Das Netzwerk Literatur hat die Internetseite www.metropolpoesie.de 

bereits 2020 zum Aktionstag gemeinsam mit dem Kulturbüro der Met-

ropolregion Rhein-Neckar GmbH ins Leben gerufen: Dort werden die 

Veranstaltungen der Kommunen gesammelt und gebündelt dargestellt. 

Die dadurch erhöhte Aufmerksamkeit für die Literaturszene der Region 

ist das erklärte Ziel des Netzwerks und der Fokusgruppe Literatur, die 

den Metropolpoesietag koordiniert. Die Region Rhein-Neckar ist im Be-

reich Literatur mit zahlreichen großen und kleinen Literaturfestivals und 

Initiativen bereits stark vertreten. Weiter sollen durch das Netzwerk die 

Akteure intensiv vernetzt, Kooperationen angeregt und die regionale 

Zusammenarbeit gefördert werden.  
 

Zum UNESCO-Welttag 

Der Welttag der Poesie am 21. März ist der von der UNESCO-Generalkonferenz be-

nannte Tag zur Förderung regionaler, nationaler und internationaler Literaturbestre-

bungen und wird als weltweite Veranstaltung begriffen, die jedes Jahr dazu einlädt, 

an die Vielfalt des Kulturguts Sprache zu erinnern. Der Tag soll auch den interkultu-

rellen Austausch fördern und den wichtigen Platz der Lyrik im gesellschaftlichen und 

kulturellen Leben hervorheben. 

 

 

Zum Kulturbüro der Metropolregion Rhein-Neckar 

Das Kulturbüro der Metropolregion Rhein-Neckar wurde im Jahr 2011 gegründet, um 

den Austausch zwischen Kulturschaffenden in der Region zu fördern und Rhein-

Neckar überregional als herausragende und außergewöhnliche Kulturregion zu posi-

tionieren. Diesen Zielen dienen u.a. innovative Kulturprojekte wie „Matchbox“, aber 

auch das bundesweit vertriebene „Kulturmagazin der Festivals, Museen und Schlös-

ser der Metropolregion Rhein-Neckar“. Den Rahmen für die Arbeit des Kulturbüros 

bildet die im Jahr 2016 verabschiedete „Kulturvision Rhein-Neckar“. Als gemeinsames 

Selbstverständnis beschreibt die Strategie die Leitlinien einer abgestimmten und lang-

fristigen Kulturentwicklung im Dreiländereck Baden-Hessen-Pfalz. 

 

Kontakt zum Thema Literatur im Kulturbüro: 

Kevin Dühr 

Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 

M 1, 4-5 | 68161 Mannheim 

Tel. 0621 10708-411 

Kevin.Duehr@m-r-n.com 

http://www.metropolpoesie.de/

